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^A t»ältl'ifChe  kolonialgesellschaft , Abteilung
in ttm  H 0f ”eute  Donnerstag , 6 Uhr abends , im

^ S '^ hün̂ '11̂ Mitglieder -Viersammlung ab mit
W3 enck/ Berichterstattung über die im Um-

1 yorträge : 1. Kann Mesopotamien
setzen ? von Otto Zimmermann,

Hwr

2. Die Lehren des Weltkrieges für unsere Kolonial¬
politik von Dr. Solf, Staatssekretär des Reichskolonial¬
amts. ^ r̂ j

— Königliche Schauspiele. Im Interesse' einer
geregelten Abfertigung des Publikums bittet die
Intendantur , das vierte Viertel des Abonnements-
gekies, unter Vorlage der Abonnementskarte , in
der nachstehenden Reihenfolge von 9 bis 1 Uhr
vormittags in der Königlichen Theater-Hauptkasse
(Eingang Wilhelmstrasse) einzuzahlen : Die Anmelde-
iiummem 801 bis 1000 am 22. Februar , 1001 bis 1200
am 23. Februar , über 1200 am 24. Februar.

— Das Kinephontheater , Täunusstr . 1, bringt in
seinem, auch für die Jugend genehmigten Programm
ausser Paul Wegeners Meisterwerk „Rübezahls Hoch¬
zeit , das schon an anderer Stelle besprochen wurde
den ersten, vom grossen Generalstab der Öffentlichkeit
ireigegebenen amtlichen Kriegsfilni „Mackensens
Siegeszug  durch die Dobrudscha “. Die schier un¬
erschöpfliche Vielgestaltigkeit des modernen Krieges
breitet dieser Film vor dem Beschauer aus . Man wird
durch diese anschaulichen Bilder zum Augenzeugen an
den Mühsalen und Erfolgen, an den Kämpfen und

riumphen , die unsere tapferen Truppen , vereint mit
den Bundesgenossen auf rumänischer Erde erlebt haben.

— Frauenarbeit im Kriege. Am 19. Februar ver¬
sammelten sich im Sitzungssaale der Kgl. Regierung
einer Einladung der Frau Regierungspräsident von
M e i s t e r folgend, zirka 120 Personen aus dem ganzen
Reg.-Bez. Wiesbaden, teils Regierungsbeamte , teils
Landrätinnen und Damen in leitender Stelle, in Wohl¬
fahrtsvereinen und Verbänden zwecks Beratung zur
Gründung eines Bezirksausschusses für
Frauenarbeit im Kriege. — In ihrer Be¬
gründungsansprache betonte Frau Regierungspräsident
v. Meister u. a. folgendes : „Wieviele Aufgaben in dieser
schweren Zeit sind uns zuerst unmöglich erschienen
und doch haben sich Wege gefunden sie zu bewältigen
zu lösen. Hierzu gehören zwei Hauptfaktoren , zu¬
nächst guter Wille und dann vor allen Dingen ein Zu¬
sammenhalten , ein Zusammenarbeiten . Die drei Punkte

die heute auf unserer Tagesordnung stehen, sind Er¬
nährungsfragen , Erwerbsfragen , Fürsorgefragen . Der
leitende Gedanke bei dem Plan, einen Bezirksausschuss
für die Frauenarbeit zu gründen , ist der, dass jede schon
existierende Organisation , Verband, Verein, möge er
heissen wie er wolle, seine volle unabhängige Tätigkeit
behalten soll, jedoch einen Zusammenschluss zu schaffen
für gegenseitige Hilfe und Unterstützung , damit wir
vereint die grossen Aufgaben, die gerade jetzt an uns
Frauen herantreten , zum Wohle des Vaterlandes lösen
können.“ Die Leitung der Versammlung übernahm
Flau Dr. lieben, die den Zweck der Versammlung noch
näher erläuterte . Frl . Kirch aus Frankfurt , die Leiterin
der Frauenarbeits -Hauptstelle des Kriegsamtes, betonte
in ihrem Referat, dass, wenn auch bis jetzt der Nationale
1lilfsdienst nicht auf die Frauen ausgedehnt worden
sei, doch die Notwendigkeit äusserster Produktion auf
allen Gebieten der Munitionsanfertigung und Er¬
nährungspolitik , die freiwillige Hilfe sämtlicher sich
irgendwie dazu fähig fühlender Frauen unbedingt ver¬
langen . Hierauf referierte Frl . Keller aus Frankfurt
über die Fürsorgetätigkeit . Unter den in der darauf¬
folgenden Aussprache genannten Wünschen waren die
hauptsächlichsten : Schutz der 14 bis 17 jährigen
Arbeiterin . Frühere , den Arbeitsstunden der berufs¬
tätigen Frauen angepasste Dienststunden in den Säug¬
lingskrippen , Kinderhorten usw., Kontrolle der Ab¬
wanderung vom Lande in die Industriezentren , Ein¬
führung besonderer Wagenabteilung für jugendliche
Fabrikarbeiterinnen , Anstellung von Fabrikpflegerinnen.
i lau Dr . Keinpf sprach noch über Emährungsfragen
ln den engeren Vorstand wurden Frau Regierung^
Präsident von Meister für den Regierungsbezirk Wies-
liaden, Frau Dr . Rosa Kempf für die Stadt Frankfurt
und Frau Dr . Reben für Wiesbaden gewählt . Der
engere Vorstand wurde mit der Bildung eines erweiter¬
ten Vorstands betraut . Dieser soll sich zusammensetzen
aus den auf Wunsch des Herrn Regierungspräsidenten
durch die Landräte vorgeschlagenen Damen und den
Vertreterinnen der grossen Frauenorganisationen , wie
Vaterländischer Frauenverein , katholischer Frauenbund,
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Dienstag , 20.—23. Febr. einschl.
Wer Ist der Schuldige?

Spannendes Detektiv -Drama
in 3 Akten.

Magde German
vom Metropolitan-Theater, New York.

Maskenspiel der Liebe.
Fesselndes Schauspiel in 4 Akten.

Gräfin Zamara : HEDOA VERNON!

Gutes lustiges Beiprogramm.

Voranzeige für Samstag, 24. Febr.
ü ©fipy Porten.

i

104t

Kbephon-Theater
Täunusstr. I

Vornehme Llohtsplel »,
20.—23. Februar 1917.

Paul Wegeners Meisterwerk
RUbezahl ’s Hoohzeit.
Ein Filmspiel in 5 Akten.

®a* »ohönste Gesohenlc,
Zeitgemässer Schwank
mit Ernst Lnbltsch.

Maokensens Sleneszug
duroh die Dobrudscha.
Ein welthistorisches Dokument

in 3 Abteilungen.

Thalia >Theater
Vornehmstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72 Teleph. b!37
Vom 21. bis 23. Februar.
Nachmittags 4—10 Uhr.

Alwin Neuss
der Meister der Mimik

in dem 4aktigen Schauspiel
Die Stimme des Toten.

Kein Wasser.
Lustspiel in 4 Akten.

Neueste Messter-Woche.

Verstärktes Künstler-Orchester!
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Tapes ^FrsmdeiiSisf©
nach den Anmeldungen vom 20 . Februar 1917,

p, | Wiesbadener Hof
Abreseh , Hr . Guts - u . Bergwerksbes . m. Kurier , Neustadt

Adams , Hr . Gerichtsass . Dr . in. Fr, . Mainz Haus Wenden
Adrian , Fr ., Lüdenscheid . Frankfurter
Althoff , Hr . Fabr ., Hamm i . W . Metropole u . Monopol
Baum , Hr . Privatdozent Hr ., Stuttgart Hotel Be g
Beck , Hr . Ing . m . Fr ., Berlin Hotel Berg
Beckel . Hr . Hotelier m. Fr ., Bad 'Kissmgen

Metropole u. Monopol
Bickel , Hr ., Braun schweig Metropole «. Monopol
Becker , Hr . Fabr . m . Fr ., Ludwigshafen •

Haus Fliegen -Steiner
Becker , Hr . Stud ., Hadamar Zum Posthorn
Beckmann , Fr ., Wilmersdorf Pension _Prnuavera
von Hegulen , Hr . Oberst , Frankfurt a . 0 . Prinz Nikolas
Behrens , Hr . Kfm . m.  Fr ., Frankfurt

Metropole u . Monopol
von Besold , Fr . Landrat , Usingen Hotel Berg
Bloch , Hr ., Hamburg Metropole u . Monopol
Blubm , Hr . Kfm ., Mannheim Metropole u , Monopol
Bomm , Hr . Hotel # ., Bad Wildungen

Metropole u . Monopol
Brand , Hr ., Hamburg Nassauer Hof
Brenner , 2 Geschw ., Neunkirchen Goldener Brunnen
Büttler , Hr . Dipl .-Ing, , Schweiz Fremdenheim Pflug
Buff , Frl ., Osnabrück Kapellenstrasse 38
Caspar , Fr ., Düren Pension Wenker -Paxinann
Charitona , Frl ., Oberrad Hospiz z. lil . Geist
Damm , Br ., Essen Metropole u. Monopol
David , Hr . Kfm ., Breslau Nassauer Hof
Dressier , Hr . Fabr ., Langensalza Metropole u . Monopol
Eggers , Hr . Fahr ., Hamburg Hotel Berg
Engel , Hr ., Berlin I!ose
v.. Espinol , Hr . Major , Bose
Eil scher , Hr . Fabr ., Herford Metropole u . Monopol
Eytel , Hr . Dr . med ., Spaichingeu Weisse Lilien

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

lackenrehm , Hr . San .-Bat Dr . m . Tochter , Eisenach Kose
Favre , Fr ., Lausanne Villa Carmen
Fehlen . Frl ., Barmen Hotel Berg
l 'esv , Hr ., Hangelar Metropole u . Monopol
Fesy , Ilr . Fabr ., Braunschweig Metropole u . Monopol
Fischer , Hr . Fabr ., Gotha . " Metropole u . Monopol
Fleck , Hr ., Mainz Wiesbadener Hof
Forst , Hr ., Sonnenberg Hotel Central
Frank , Hr ., Sprendlingen Hotel Epple
Franzmann , Hr . Leutnant , Heidelberg Wiesbadener Hof
Freyer , Hr . Dr . phil . m . Fr ., Weinheim Hotel Central
Fritsch , Hr . Konsul a . D . m.  Fans ., Europäischer Hof
Gehl , Hr . m . Fr ., Kiel Prinz Nikolas
Gilliehen , Fr, ., Luxemburg Hotel Cordan
Goedecker , Frl ., München Schwarzer Bock
Goldschmid , Hr . Kfm . m . Fr ., Hannover Alleesaal
Goldschmidt . Hr, , Mainz Kanal . Friedrichshöhe
Grosse , Hr . in . Fr ., Frankfurt Vater Rhein
Grouven , Fr . Konsul m . Jungfer , Schöneberg

Metropole u . Monopol
Günther , Hr . Kfm ., Markirch .Rhein -Hotel
Ibiii .se , Hr ., Trebitsch , Zur Stadt Biebrich
Habermeier , Hr . Kfm ., Hamburg Taunus -Hotel
von Harder , Frl ., Arnstadt , Schwarzer Bock
Hartmann , Hr . Kfm ., Hanau Reichspost
Hafermehl , Frl ., Darmstadt Haus Elise
Henning , Hr . Hauptm . m . Fr ., Bruchsal

Metropole u. Monopol
Henow , Hr . Kfm ., Dresden Grüner Wald
Herb , Hr Leutnant , Mainz Hotel Central
Herrn,an , Hr . m.  Fr ., Frankfurt Zum Falken
v, Herwarth , Ilr . General m . Fr . u . Jungfer,

Schwarzer Bock

Herz , Hr . Kfm . m. Fr . Herzig Pension Prinzessin Luise
Heumann , Hr . Kfm . in . Fr ., Köln Nonnenhof
Heusser , Hr . Fabr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Hildebrand , Hr ., Frankfurt Hotel Vogel
Hiurichs , Hr ., Montreux Hotel Central
von Hobe , Frl ., Weilburg Weisses Ross
Hüpfer , Hr . Kfm ., Stuttgart Metropole ü . Monopol
Hofmann , Frl ., Theilheim Zwei Böcke
Hollmann , Frl ., Berlin Nassauer Hof
Holzer , Frl ., Breslau Nassauer Hof
Holzkämper , Hr . Dir ., • Wilhelmshaven Sanat , Nerotal
Baronin von Hornstein , München Adolfstr . 9
Jaeger , Frl ., Köln Europäischer Hot
von Jarotzky , Fr . General , Torgau Pension ' Primavera
Jordan , Hr . Hauptrn ., Mainz Pension Primavera
’Kaerger , Hr . Reut ., Nizza Hotel Esplanade
Kaiser , Hr . Kfm ., B .uchsai Europäischer Hof
Kamp , Frl ., Höhr Hotel Berg
Kappel , ilr . Bürgermeister , Westerburg Goldener Brunnen
Karst , Hr ., Marie,,buch Nonnenhof
Katz , Hr . Kfm ., Nürnberg Metropole u. Monopol
Kemnitz , Hr . Kfm ., Berlin Kuiserhof
Kessner , Hr . Kriegsgerichts rat m . Farn . u . Bed .;

Europäischer Hoi
Klemm , Hr . Stabsveterinär , Pfisterberg Nonnenhof
Koch , Fr ., Freiburg i . B. Hotel Cordan
König , Fr ., Hotel Esplanade
Kraft . Hr ., Marienbau Nonnenhof
Krede , Ilr . m . Fr ., Zur Stadt Biebrich
Krogmann . Fr ., Hamburg Pariser Tb f
von Krosick , ilr . Rittergutshes ., Eilehenbarleben

Schwarzer Bock
Kurth , Hr . 'Kfm ., Blasewitz Hotel Central
Lande , Hr . Kfm ., Bremen Hotel Epple
Lang , Hr . Ing . m . 2 Töchtern , Düsseldorf Gasthof Krug
Langhof , Hr . Kfm ., Baden -Baden Metropole u. Monopol
I.ahner , Frl ., Würzburg Zwei Böcke
Leber , Hr . Hauptrn ., Koblenz Wiesbadener Hof
Leckebuseb , Hr . '(Rechtsanwalt ., Dortmund } Rhein -Hotel
Loeffel , Hr . Oberleutnant , Berlin Taunus -Hotel
Ixretze , Fr . Br ., Usingen Hotel Berg
Lotz , Hr . Leutnant , Giessen Wilhelmsheilanstalt
Maas , Frl ., Elberfeld Villa Imperator
•Magdlung , Hr . Fabr ., Weimar Metropole u . Monopol
Maier , Hr . Stud ., München Prinz Nikolas
•Marfllius , Hr . Kfm ., Heidelberg Metropole u . Monopol
Martini , Hr . Oberst in . Fr ., 1 Pension Winter
Merzweiler , Hr . Stabsarzt Dr ., Zum Kranz
Meyer , Hr . Kfm . m. Fr ., Allstedt Hotel Berg
Michaelsohn , Hr ., Wiesbadener Hof
Middenbach , Frl ., München Wiesbadener Höf
Moser , Hr . Fabr ., Cannstatt Metropole ». Monopol
v. ’ Moszczeuski , Hr . m. Fr ., Posen Palast -Hotel
Müller , Hr . Dir . m . Fr ., Wiesbadener Hof
Natrüb , Frl ., Obersozbach Hotel Höhne
Nink , Hr ., Bad Ems Wiesbadener Hof
Noll , Hr . m . Fr ., Bad Orb Zur Guten Quelle
Ohlschwede , Frl ., Montabaur Vater Rhein
Ostermfeyar , Hr . Missionar , Bediel Hotel Central
Ovenberg , Hr . Fahr ., Münster Metropole und Monopol
Paneels , Hr . Rechtsanw . Dr ., Dresden

Metropole und Monopol
Pfaff ,Fr . Rent ., Köln Schwarzer Bock
Pfankuch , Hr . Fabr ., Cassel Metropole und Monopol
Petschike , Fi '. Fabr, , Dresden Metropole und Monopol
Pinn , Fr ., Berlin Schwarzer Bock
Pfeiffer , Hr . Kfm . m. IT ., Karlsruhe Wiesbadener Hof
Philipp , Hr ., Kuiserhof
Philipp !, Hr . Prof ., Berlin Metropole und Monopol
PiMnay, Hr . Kfm . m . Begl ., Dresden Europäischer Hof
Freifrau von Plato , Exzellenz Metropole und Monopol
Platz , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln Hotel Central
Potell , Hr . Kfm ., Elberfeld . Metropole u . Monopol
Prüfer, . Frl ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Rakv , Hr . Ing ., Eltville Hotel Central
Randt , Hr . Hauptrn ., Koburg Europäischer Hof

Rehder , Hr . Kfm . Hohenlimburg
Rehwinke ], Hr . Generalkonsul , Berlin ,

Pension Wen¥eP,p)
Resch , Hr . Kfm ., Passau WiesbsfLjf
Riexinger , Hr . Kfm :., Burgkundstadt ‘
Roeseier , Fr ., Berlin
Romanowski , Hr . Leutn .,
Roth , Frl ., Heidelberg
Rump , Fr ., Lüdenscheid
Sachs , Hr . Oberlentn . m . Fr .,
von Schaffer , Hr ., Sehlettstadt
Selilossareck , Hr ., Würzburg
Sehiniu bach , Fr ., München . yr
Schmied , Hr . Hankvorst ., Gross Gerau Hot ® p
Schmitt , Hr . in . FT., Würzburg Z’Sjjrf 1Schneider Hr . Konsul Neunkirchen
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Schneider , Hr ., Troisdorf

Schneider , Hr . Brauereibes . m . Fr ., Nürnberg ^ ^ 1
Schönherr, Hr . Fabr . m. Fr .. München .- - -- - ' - -ni

Metropolfi & jj
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Metropole

Scholz , Hr . Fahr ., Neukölln
Scholz , Fr ., Köln
Schradt , Hr . Dr . m . Fr ., Frickhofen , -
Schreiber , Hr . Kfm . m . Fr ., Königswinter
Schnuff , Fr . San .-Rat Dr ., OberslebeiLstein
Schultz , Hr . Hauptrn .,
Schulz -Buge , Hr . m . ET., Bonn
Seulberger , Hr . Stud ., Hadamar
Sigle , Hr . Oberbaurat m . Fr ., Essen - ,
Simon , ETI., Dinslaken Hotel
von Sdmson, Hr ., . Fremde*1 jjt
Spahn , Hr . Fabr . in . Fr ., Sehweinflirt Metrop 0^,^
Staachmamn , ET. in . Jungfer , Braunschweig
Sbahlsebmidt , Hr . Chemiker . Offenbaeh
Steck , Hr ., Bern. ' z -»
Strobel , Hr . Kfm, , Leipzig
Techter , Hr . Fabr ., Hamburg
Tieherti , Hr ., Karlsruhe
Vieus , Fr ., Boppaxd ... .
Walker , Frl . Kammersäng ., . München
Weber , Hr . Fahr ., Hannover Metropole
Weg .ma.im , Hr . Hauptrn . m . Fr ., Esslingen (j
Wleise, ETI., Düsseldorf ■«; "
Wefemeyer , ETI., Erbach CfJ •
Weltmann , Frl ., Charlottenburg wUr,
Wels , Fr ., Hamburg ■ .
Wiegand , Hr . Hauptrn . m . Fr ., Burg Goldbeck p)

Pension We1# , V
Winter , Hr . Dr ., Godesbergs • " Hoäp lZ i,A Kl
Wirsiing , ET., Nürnberg
Wittgen , Hi '. Ing ., Bedburg
Wittgen , Hr . Ing ., Berlin
Wolf , Hr . Direkt ., Pyrmont
Wüllfarth , Frl ., ' . . . .. . .. .
Zangenberg , Hr . Fahr ., Osnabrück Metropole 1 .
Zweigart , Fr ., Sindelfingen peJ>*‘
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f .Sr di» Aufstellung der Liste vor ante
Städtisches Knrtaxbüro.

evang. Frauenhilfe u. a . m. Herr Beigeordneter Borg¬
mann bat die Anwesenden um rückhaltslose Zusammen¬
arbeit unter Hintansetzung aller konfessionellen oder
Vereinsinteressen im Dienste für das Vaterland , in der
Zusammenarbeit von Stadt und Land. Erläuternd er¬
klärte Frau Dr . Reben nochmals , dass die Rechte und
Selbständigkeit der bestehenden Vereine in keiner
Weise dadurch beeinträchtigt werden sollen, dass die
Hauptziele des neuen Bezirksausschusses für Frauen¬
arbeit im Kriege nur die bestmöglichste Lösung der
Ernährungs -, Erwerbs - und Fürsorgefragen seien,
indem er sich der vom Kriegsamt eingerichteten Frauen¬
arbeits -Hauptstelle des 18, Armeekorps zur Verfügung
stelle, ein Zusammenfassen der Frauenarbeit bewirken,
sowie ein Bindeglied für Stadt und Land werden solle.

— Eine ernste Mahnung an die Damenwelt wurde
auf der Tagung- des „Verbandes für Damenmode“ in
Berlin gerichtet . Dort sagte u. a. der Verbandspräsi¬
dent : Leider müsse testgestellt werden , dass die Käufer
des neutralen Auslandes die Arbeiten unserer mode¬
schaffenden Industrie höher einschätzen als das deutsche
Publikum , das noch immer eine Ware erst dann für
gut befindet, wenn sie ausländische Stempel trüge.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Dieser Tage erschien in Sofia die

erste Nummer des deutschen Blattes „Deutsche Balkan¬
zeitung 4. Sie enthält unter anderem einen Artikel des
bulgarischen Ministerpräsidenten Radoslawow. Schriftleiter
ist Kurt Aram.

Eine Künstlerhochzeit in Berlin wird interessieren : es
vermählten sieh Max Pallenberg und Fritzi Massary.

In Paris ist , achtzig Jahre alt , Carolus Duran  gestorben,
der lange Zeit hindurch als der beste Bildnismaler Frankreichs
galt . Besonders seine Damenporträts wurden in jedem „Salon“
bewundert.

Aus unseren Kriegslagen.
— Kriegs-Adas. 52 Karten von allen Schauplätzen

des Weltkrieges. (Verlag Ullstein u. Co., Berlin, 1 Mark.)
— Der Krieg ist in das Endstadium getreten . Auf allen
Kampfplätzen stehen sich die Heere gerüstet gegenüber.
Die Kampfhandlungen zu verfolgen, gibt der im Verlage
Ullstein erschienene Kriegs-Atlas ein Mittel, wie es in
dieser Genauigkeit , Übersichtlichkeit und Vollständigkeit
kaum ein grosses teueres Kartenwerk zu bieten vermag.
Die soeben erschienene Neuauflage (226. bis 250. Tau¬
send) weist nicht weniger als 50 ganzseitige Spezial¬
karten und 2 grosse Übersichtskarten auf,

— Flandern und Deutschland. Nach der Besitz¬
nahme von Belgien sind Deutschland mancherlei Auf¬
gaben wirtschaftlicher und politischer Art erwachsen.
Die „Leipziger Illustrierte Zeitung“  hat
mit besonderer Genehmigung des General-Gouverne¬
ments in Belgien ein Heft „Flandern “ herausgegeben,
durch das die kulturelle und wirtschaftliche Entwick¬
lung der Flamen dem Verständnis des deutschen Lesers
näher gebracht werden soll. Vielleicht wird aber auch
dadurch dem neutralen , und nicht zuletzt dem feind¬
lichen Ausland zu wissen getan , welche inneren Zu¬
sammenhänge zwischen der flämischen und der
deutschen Kultur bestehen, und wie sehr das Bestreben
der Flamen gerechtfertigt ist, mit dem deutschen Wesen
kulturell und politisch in noch engere Fühlung zu ge¬

langen. Eine wertvolle Abrundung erfäl
wertvolle , inhaltlich so gediegen aus*, .
durch eine Anzahl von Auslassungen , fläiriü,
autoren über wirtschaftliche und kultur j>
aktueller Art . Der Preis der Nummer b®*
50 Pfg.
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Letzte Fnnksprüche aus aller

In Washington hat sich unter dem ' ol
deuten der Vereinigten Staaten eine \Vsrt>
Schlussgesellschaft begründet ..

Wilson wünscht , dass aus dem gross 00  '
einziger als Sieger hervorgehen soll : Wh®0
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Schriftstücks , dass da drüben die Freiheit
bereits erstritten ist.
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Friedenstaube nicht so viel ausgerichtet «7  o P ß
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